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»Daß ein Knabe den Beruf finde, den er nicht bloß
einigermaßen auszufüllen imstande ist, sondern
der das in ihm liegende Traumbild zu erwecken
und ins Leben zu gestalten vermag, der ihn nicht
nur nährt und ehrt, sondern steigert und erfüllt,
das geschieht nicht allzu häufig, und es müssen
viele Umstände zusammentreffen, wenn es glücken
soll. Wir neigen vielleicht allzu sehr dazu, aus den
Lebensläufen begabter Männer der Vorzeit, der so-
genannten Genies, ein Schema zu machen und uns
damit zu beruhigen, daß schließlich noch jedesmal
der wirklich Starke und Begabte seinen Weg gefun-
den und den ihm gebührenden Platz erreicht habe.
Diese allzu bürgerliche Annahme ist nichts als ein
feiges Wegblicken von der Wirklichkeit.«
Herman Hesse
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